
Schulregeln der CvO Gesamtschule 

 

Unsere Schule ist eine Lebens- und Lerngemeinschaft, in der sich alle Beteiligten um 

Rücksicht, Toleranz, Hilfsbereitschaft und Verständnis für andere bemühen. Bei der 

Bewältigung von Problemen und Konflikten verzichten alle auf die Anwendung sowohl 

verbaler als auch körperlicher Gewalt. Niemand soll vor Anderen Angst haben oder sich 

ausgegrenzt fühlen müssen. Meinungen dürfen in Ruhe und frei geäußert werden, sofern 

sie nicht die Rechte anderer verletzen. Wir wollen uns gegenseitig fair und gerecht 

behandeln und auf diese Weise eine Atmosphäre schaffen, in der jede und jeder sich 

wohlfühlen kann und zum Lernen angeregt wird. 

 

1. Wir verhalten uns im Schulgebäude und auf dem Schulgelände so, dass niemand 

gefährdet oder belästigt wird. Ältere Schülerinnen und Schüler helfen jüngeren 

Schülerinnen und Schülern und sind sich ihrer Vorbildfunktion bewusst. 

 

2. Alle Klassenräume und Flure sind während des gesamten Schultages Ruhezonen. 

Deshalb bewegen sich im Schulgebäude alle angemessen – niemand rennt oder 

drängelt. Ballspiele sowie Roller-/Skateboard-/Scooterfahren sind im Gebäude 

nicht gestattet. Auf dem Schulhof sind Ballspiele in den dafür vorgesehenen 

Spielzonen (Fußballplatz, Tischtennisplatten) erlaubt. 

[Wer diese Regel nicht befolgt, kann im Einzelfall aus dem Klassenraum oder dem 

Flur bis zum Ende der Pause/Mittagspause verwiesen werden.] 

 

3. Wir respektieren das Eigentum der Schule und das unserer Mitschülerinnen und 

Mitschüler und gehen sorgsam damit um. Das heißt auch, dass wir alle für 

Sauberkeit in unserer Schule sorgen und Müll beseitigen, auch wenn wir ihn nicht 

selbst verursacht haben. 

[Wer diese Regel nicht befolgt, kann im Einzelfall zu einem besonderen Hofdienst 

herangezogen werden, bei dem er/sie dafür sorgt, dass unsere Schule sauber bleibt.] 

 

4. Damit wir uns in der Schule alle untereinander verstehen, verständigen und 

wohlfühlen können, ist unsere Schul- und Unterrichtssprache grundsätzlich die 

deutsche Sprache. 



5. Handys und andere multimediale Geräte (PSP, iPod usw.) dürfen mit in die Schule 

gebracht werden, müssen aber vor Betreten des Schulgeländes ausgeschaltet und 

in die Schultasche gelegt werden. Erst am Ende des Schultages und nach Verlassen 

des Schulgeländes können die Geräte wieder eingeschaltet werden. 

[Wer diese Regel nicht befolgt, muss sein Handy/Gerät der Lehrkraft aushändigen. 

Das Handy kann nach Schulschluss, allerdings nur in Begleitung eines Elternteils/ 

Erziehungsberechtigten, abgeholt werden.] 

 

6. Als Schulgemeinschaft legen wir großen Wert auf eine gesunde Ernährung. Aus 

diesem Grund trinken wir während des gesamten Schultages ausschließlich Wasser. 

Der Verzehr von süßen Speisen ist daher ebenfalls nur in Maßen erwünscht (z.B. 

Müsliriegel, Schokocroissant usw.). Das Mitbringen von Kartoffelchips und 

ähnlichen Snacks ist hingegen grundsätzlich nicht gestattet. Um unser Gelände und 

unsere Gebäude sauber zu halten, verzichten wir außerdem auf dem gesamten 

Schulgelände auf das Kauen von Kaugummi. 

[Wer diese Regel nicht befolgt, muss die mitgebrachten Getränke/Speisen an eine 

Lehrkraft aushändigen und kann im Einzelfall zu einem besonderen Hofdienst 

herangezogen werden, bei dem er/sie dafür sorgt, dass unsere Schule sauber bleibt.] 

 

7. Als Schulgemeinschaft wollen wir eine Atmosphäre schaffen, in der sich alle 

wohlfühlen können und sich niemand ausgegrenzt fühlen muss. Damit dies gelingt, 

kommen wir alle angemessen gekleidet in die Schule und legen während des 

Unterrichts unsere Jacken und Kappen/Wollmützen ab. 

[Wer unangemessen gekleidet in der Schule erscheint (z.B. bauchfreies Top, 

Bikinioberteil, Unterhemd), bekommt zu Beginn des Schultages ein XXL-Shirt 

ausgehändigt, welches er bis zum Ende des Schultages zu tragen hat.] 

 

8. Während des gesamten Schultages halten sich alle Schülerinnen und Schüler 

grundsätzlich nur auf dem Schulgelände auf.  

[Wenn eine Schülerin oder ein Schüler das Schulgelände verlässt, werden dessen 

Eltern über dieses Vergehen umgehend informiert.] 


